
 
 
 
 

Die nächsten Spiele: 
  

BL/13 SA, 30.10.2021, 17:00 Uhr Austria Klagenfurt-ADMIRA  : 

BL/14 SA, 06.11.2021, 17:00 Uhr ADMIRA-Ried  : 

BL/15 SA, 20.11.2021, 17:00 Uhr RB Salzburg-ADMIRA  : 

BL/16 SA, 27.11.2021, 17:00 Uhr ADMIRA-Wolfsberg  : 

BL/17 SA, 04.12.2021, 17:00 Uhr Sturm Graz-ADMIRA  : 

BL/18 SO, 12.12.2021, 14:30 Uhr ADMIRA-Rapid Wien  : 

 
Die aktive Fanszene ist nach 1,5 Jahren Corona-Zwangspause hochmotiviert, 
lautstark und mit schönen optischen Aktionen in die Kurve zurückgekehrt. Vor 
allem die Cuppartie gegen Rapid, sowie die nachträgliche 115 Jahre Admira 
Choreo waren sehenswert. Sportlich läuft die Saison bis dato sehr 
zufriedenstellend, auch wenn sich unsere Mannschaft bei einigen guten 
Leistungen nicht immer mit Punkten belohnen konnte. Mit ähnlichen Auftritten am 
Platz und unserer Unterstützung werden wir in den nächsten Wochen gemeinsam 
weitere Punkte einfahren, um uns zumindest im Grunddurchgang frühzeitig vom 
Tabellenkeller distanzieren zu können. 

VORWÄRTS ADMIRA! 
 

Kontaktmöglichkeiten: 
 
Hast du Wünsche, Fragen oder Anregungen? 
Gate 2 Admira ist entweder direkt in der Kurve, beim Fanartikelstand, über die 
beiden Fanbeauftragten, per E-Mail oder über die Facebook-Seite erreichbar. 
 
E-Mail: gate2admira@gmail.com / E-Mail Fanbeauftragte: admirafans@gmx.at 
Facebook: www.facebook.com/Gate2Admira 
 
Du findest unsere Art von Support mit 90 Minuten Gesang, Choreographien, 
Pyroshows, stetiger Treue zu Mannschaft und Verein sowie unsere Aktionen 
abseits der 90 Minuten leiwand und willst Teil von Gate 2 Admira werden? 
Für 25,00 € pro Saison ist es dir möglich, Teil der größten aktiven Fangruppe der 
Admira zu werden. Ob du G2A und unsere Fankultur so wie wir ausleben 
möchtest, oder mit dem Mitgliedsbeitrag einfach nur unsere Aktionen 
(Choreographien, etc.) unterstützen willst, bleibt dir überlassen. 
Für nähere Informationen zur Mitgliedschaft sprich uns einfach entweder in der 
Kurve oder beim Fanartikelstand an. 
Die Mitgliedschaft kann nur persönlich direkt im Stadion abgeschlossen werden! 
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Rapid-Admira 1:2, 11. September 2021 

 
Unser erster Bericht seit über einem Jahr ist ein erfreulicher, denn unsere Admira 
gewann in der 7. Runde der Bundesliga im Weststadion gegen Rapid sensationell 
mit 1:2. Die Anfangsphase war recht ausgeglichen, danach wurde Rapid 
erwartungsgemäß stärker und hatte u.a. einen Stangenschuss. Auf der Gegenseite 
glänzte Zwierschitz mit einem direkt verwandelten Einwurf, welcher zwar leider 
nicht zählte, jedoch in vieler Hinsicht einzigartig war, ebenso wie das fragwürdige 
Verhalten von Strebinger. Mit dem Halbzeitpfiff gingen die Gastgeber durch einen 
schönen Freistoß von Grahovac in Führung, welchen unser Roman Kerschbaum 
kurz nach der Halbzeit mehr oder weniger 1:1 kopierte, ein sensationeller Freistoß! 
Danach hatte in erster Linie Rapid Chancen auf die Führung, doch unsere 
Mannschaft kämpfte brav und belohnte sich völlig überraschend in den 
Schlussminuten mit dem Führungstreffer. Zwierschitz drückte den Ball nach einer 
Ecke über die Linie, der VAR bestätigte das Tor, nachdem zunächst auf Abseits 
entschieden wurde. Zwar profitierten wir, wie schon gegen Klagenfurt von einer 
Entscheidung des Videoassistenten, anfreunden werden wir uns mit diesen ewigen 
Unterbrechungen jedoch nicht. Nach dem Tor passierte nicht mehr viel und wir 
brachten das 1:2 über die Zeit, es war der erste Sieg unserer Admira im neuen 
Weststadion! Die Fanszene trat bei diesem Spiel noch nicht organisiert auf, 
dementsprechend war im sehr spärlich besuchten Gästesektor leider kaum was 
los. Nach dem Spiel feierten die mitgereisten Fans aber gemeinsam mit der 
Mannschaft den wichtigen Sieg und traten sehr zufrieden die kurze Heimreise an. 
 

Admira-Hartberg 1:1, 18. September 2021 
 
Nach 1,5 Jahren Corona-Zwangspause kehrte die Südstädter Fanszene zu diesem 
Spiel in die Kurve zurück. Es war ein sehr emotionaler Tag für uns, nach so langer 
Zeit wieder als Gruppe ins Stadion zu gehen. Wir trafen uns schon Stunden vor 
Spielbeginn im Südstadtzentrum, von wo wir mit viel Pyro und Gesang den kurzen 
Weg zum Stadion marschierten. Dort angekommen, machte uns zuerst der Regen 
(im einzigen nicht überdachten Fansektor der Bundesliga) zu schaffen, ehe wir die 
Mannschaft zum Aufwärmen empfingen. Zu Spielbeginn folgte eine kleine Choreo 
mit Konfettikanonen, Doppelhaltern der SF und G2A sowie einem Zaunfetzen mit 
der Aufschrift „Gemeinsam Admira“. Im Anschluss startete die Kurve lautstark in 
die Partie, obwohl es sportlich anfangs nicht rund lief. Joseph Ganda gelang in der 
17. Minute das 1:0, mit dieser Führung und großteils guter Stimmung ging es in die 
Halbzeit. Nach der Pause hatten unsere Burschen mit 2 Aluminiumtreffern Pech. 
Insgesamt war es ein recht ansehnliches Spiel, in welchem die Hartberger kurz vor 
Schluss leider noch zum Ausgleich trafen. In der Kurve merkte man, dass die Luft 
nach gut 70 Minuten draußen war. Unterm Strich war es dennoch ein gelungenes 
Comeback der Fanszene sowie ein weiterer, wichtiger Punkt für unsere Admira.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle oben angegebenen sowie weitere Fanartikel sind bei Heimspielen unserer Admira 

direkt beim Standl neben dem Kurveneingang solange der Vorrat reicht erhältlich! 

Seidenschal 
 
 

 

Balkenschal 
 
 

Schlüsselband 
 
NEU!  
AB DEM HEIMSPIEL GEGEN RIED! (06.11) 

Polster 
 
NEU!  
AB DEM HEIMSPIEL GEGEN RIED! (06.11) 

Seidenschal 
 
RESTBESTAND! 



 
 
 
 

Südstadt – Unsere Heimat 
 
In der Corona-Zwangspause überlegten wir uns immer wieder, wie wir die 
stadionfreie Zeit sinnvoll nützen können. Nachdem wir bereits 2018 einige Wände 
im Stadion neu strichen, wollten wir diesen Sommer das damals gestartete Projekt 
„Südstadt-Unsere Heimat“ fortführen und fertigstellen. Relativ rasch holten wir uns 
vom Verein das „OK“, erledigten einige Großeinkäufe und starteten Anfang April 
mit den ersten Wänden. Über 4 Monate waren wir beschäftigt, hunderte 
Arbeitsstunden und tausende € wurden investiert, um die letzten grauen Wände 
unserer geliebten Südstadt in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Dies ist laut 
zahlreicher Fans, Spielern und Betreuern sehr gelungen. Jetzt ist unserer Meinung 
der Verein am Zug, endlich die Überdachung der Kurve sowie die Sanierung der 
WC’s umzusetzen. Die VIP sind schon lange versorgt, jetzt sind diejenigen dran, 
die dem Verein immer zur Seite stehen, in guten und schlechten Zeiten. Wir 
werden an diesem Thema dranbleiben und hoffen, hier auf Dauer weitere 
Renovierungen der Südstadt bewirken zu können, die Fans haben ihr Möglichstes 
getan. Zwar habt ihr garantiert schon zahlreiche Malereien vor Ort begutachtet, 
dennoch findet ihr nachfolgend nochmal die aus unserer Sicht schönsten Werke: 
 
 
 
 
 
 
 

Der „Corona Herbst“ 
 
Nach 1,5 Jahren Pause kehrten wir zum Heimspiel gegen Hartberg in die Kurve 
zurück. Die Freude ist riesengroß, wird aber durch drohende Einschränkungen 
etwas getrübt. Wir treten natürlich für den bestmöglichen und aus gesundheitlicher 
Sicht sicheren Stadionbesuch ein, wie es die vergangenen Wochen der Fall war. 
Selbst Virologen bestätigen, dass der Stadionbesuch mit 3G völlig ungefährlich ist, 
deshalb hoffen wir, dass im Gegensatz zu Wien die bundesweite „3G-Regel“ 
bestehen bleibt. Beim Spiel in Favoriten unterstützten wir die Mannschaft wie 
gewohnt, verzichteten aber aus Solidarität mit jenen, die aus politischen Gründen 
nicht dabei sein durften auf optische Mittel wie Fahnen, außerdem hang unser 
Fetzen verkehrt und wir zeigten folgendes Spruchband: „Fußball ist für alle da – 
contra 2G“. Wie genau wir mit einer dauerhaften, bundesweiten 2G-Regelung 
umgehen würden, ist noch offen. Absolute No-Gos wären die Rückkehr von 
Masken und Abständen, da wäre ein Support einfach unmöglich. Aufgrund dessen 
können wir leider nicht genau sagen, wie viele Spiele wir noch wie gewünscht im 
Stadion verfolgen dürfen. Vorerst wollen wir unsere Gedanken aber nicht daran 
verschwenden, sondern freuen uns, mit allem was dazu gehört zurück zu sein. 

 
 
 
 

Admira-Rapid 1:2 n.V., 23. September 2021 (CUP) 
 
Wie es gegen Rapid üblich ist, war in der Südstadt deutlich mehr los als bei 
anderen Spielen, knapp über 4.000 Zuschauer waren im Stadion. Zu 
Spielbeginn zeigten wir wieder eine Choreo: Am Zaun hängte ein „Südstadt“ 
Fetzen im selben Motiv wie das Graffiti (siehe Seite 6) vorm Stadion, dazu 
wurden diverse Fahnen geschwenkt sowie „zufälligerweise“ auf der anderen 
Straßenseite ein passendes Feuerwerk gezündet. Eine richtig starke Aktion, 
die viele Leute in der Kurve motiviert und beeindruckt hat. Sowohl Mannschaft 
als auch die gesamte Kurve starteten furios in die Partie, während die 
Burschen am Feld Rapid an die Wand spielten, machten die Fans mehrmals 
lautstark auf sich aufmerksam. Leider ließ unsere Mannschaft einige Top-
Chancen aus, welche Rapid dagegen kurz vor der Halbzeit verwertete – 0:1.  
In Halbzeit 2 war es ein ausgeglichenes Spiel mit Vorteilen für die Admira, in 
Minute 66 gelang dann auch der hochverdiente Ausgleich durch Mustapha. 
Daraufhin eskalierte die Kurve komplett und erreichte eine Lautstärke, die es 
in der Südstadt schon lange nicht mehr gegeben hat, das war richtig geil. In 
weiterer Folge hatten beide Teams die Chance auf die Führung, welche aber 
niemandem gelingen wollte, so ging es in die Verlängerung. In dieser war der 
SCR dann besser und hatte einige Chancen. Unsere Mannschaft hatte 
dagegen leider kaum noch Möglichkeiten und man merkte, dass die Kraft 
allmählich nachließ. Völlig unnötig aus unserer Sicht bekam Rapid in der  
2. Halbzeit der Verlängerung einen Elfer zugesprochen, welchen das Ungustl 
des Tages Marco Grüll verwertete. Im Anschluss waren die Burschen am Feld 
schlichtweg K.O. und so blieb es beim bitteren 1:2. Die Fans verabschiedeten 
die Mannschaft mit großem Applaus für diese tolle Leistung, so ging ein sehr 
spannender und emotionaler Cupabend zu Ende. 

 

LASK-Admira 3:1, 26. September 2021 
 
Trotz Ankunft 40min vor Spielbeginn schafften es nicht alle gut 50 Gästefans 
rechtzeitig ins Stadion, da das Ticketpersonal offensichtlich überfordert war. 
Im Sektor angekommen, sahen wir sofort eine starke Admira welche im Laufe 
der ersten Halbzeit durch einen Elfmeter hochverdient in Führung ging. 
Zahlreiche Chancen auf eine höhere Führung blieben ungenützt, so kam es 
wie es kommen musste und der LASK drehte nach der Pause innerhalb 
weniger Minuten die Partie. In weiterer Folge hatte Kronberger mit einem 
Lattenschuss den Ausgleich auf dem Fuß, kurz vor dem Ende entschied 
Goiginger mit dem 3:1 die Partie zugusten der Oberösterreicher. Aufgrund der 
vor allem in der ersten Halbzeit starken Leistung eine erneut sehr ärgerliche 
Niederlage. Die mitgereisten Fans waren abermals sehr motiviert und sorgten 
u.a. für eine kleine Pyro-Einlage, wobei der Support mit Dauer der Partie 
schwächer wurde, da machten sich die Strapazen der Cuppartie bemerkbar. 



 
 
 
 

Admira-Altach 2:0, 02. Oktober 2021 
 
Bereits im Vorfeld kündigten die Fanclubs sowie der Verein eine große Choreo an, 
bei der der 115. Geburtstag unserer Admira nachgefeiert wird. Deshalb war die 
Vorfreude auf diese Partie sehr groß und die Fanszene recht früh im Stadion, um 
alles vorzubereiten. Wie in der Südstadt üblich, war der starke Wind dabei nicht 
unbedingt eine Hilfe, dennoch war die Choreo über die gesamte Kurve 
überragend! „Fußballkult, Tradition und Familie seit 115 Jahren – Admira Wacker!“ 
Dazu gab es eine Blockfahne mit dem einzig wahren Wappen unseres Vereins 
sowie schwarz-weiße Fahnen. Danke jedem, der bei der Herstellung und 
Umsetzung mitgewirkt hat! Das Spiel startete ebenso ideal, denn bereits nach 9 
Minuten brachte uns Thomas Ebner in Führung, das heizte die gute Stimmung in 
der Kurve weiter an, welche im Laufe der ersten Halbzeit leider deutlich nachließ, 
so ehrlich müssen wir sein. Mit der 1:0 Führung ging es in die Kabine, da einige 
gute Chancen auf beiden Seiten ungenutzt blieben. Zu Beginn der 2. Halbzeit 
zündeten wir selbstverständlich einige Geburtstagskerzen für unsere Admira, dazu 
flog goldenes Konfetti durch die Kurve. Die Partie am Feld war abwechslungsreich 
mit klaren Vorteilen für unsere Burschen, in Minute 52 erzielte Mustapha das 
hochverdiente 2:0. In weiterer Folge hatte unsere Mannschaft Chance um Chance 
für eine deutlich höhere Führung, doch am Ende blieb es beim 2:0 und wichtigen 3 
Punkten für die Admira! Die Stimmung war in Halbzeit 2 phasenweise wieder 
richtig leiwand, kurz vor dem Ende erhob sich sogar ein Großteil der Haupttribüne 
für die tolle Leistung am Feld. Zum Schluss gab es das gemeinsame „Lied“ vor der 
Kurve, ehe wir nach dem Spiel in der Kurve den Sieg und den Geburtstag unserer 
Admira nachträglich feierten. 
115 JAHRE TRADITIONSVEREIN ADMIRA WACKER! 
 

Austria Wien-Admira 2:2, 16. Oktober 2021 
 
Nach der Länderspielpause durften wir an diesem Samstagnachmittag also wieder 
unsere Admira sehen. Wir waren zu Gast bei der Wiener Austria, welche 
spätestens seit dem dubiosen Einstieg von „Insignia“ die Begriffe „Anspruch und 
Stil“ neu definierte und sportlich aktuell ein Gegner auf Augenhöhe ist. Schade, 
was aus diesem Traditionsverein durch das Kraetschmer-Desaster geworden ist. 
Zum Spiel: Wir sahen von Beginn weg eine flotte Partie beider Mannschaften und 
nach 13 Minuten brachte uns Ganda in Führung. Kurz darauf gelang den Wienern 
jedoch der Ausgleich. In weiterer Folge hatten beiden Teams einige Chancen, 
doch bis Mitte der 2. Halbzeit kam dabei nichts Zählbares heraus. In Minute 67 
erzielte Ohio das 2:1, doch Patrick wenig später der Ausgleich für unsere Admira. 
Bis zum Schlusspfiff war es ein Spiel, welches beide Mannschaften gewinnen 
hätten können. Es blieb aber beim 2:2 und somit wurde der nächste Punkt 
eingefahren. Die paar mitgereisten Admiraner gaben über weite Teile der Partie 
echt alles, phasenweise war es für die Anzahl an Fans eine beachtliche Lautstärke. 
Weshalb wir auf Fahnen und Co. verzichteten, steht auf Seite 6. 

 
 
 
 

 

 

Mehr Fotos von den Spielen gibt es auf Facebook unter „Gate 2 Admira“ 


